
 

 

 

   
    

 

   FACHKONFERENZ 

         02. Dezember 2019 // Berlin 

 

 

         Kulturelle Bildung in postdigitalen Erlebniswelten 
      

Analoge und digitale Kulturrezeption und -produktion durchdringen sich in zeitgenössischen Jugendkulturen immer  
stärker. Kinder und Jugendliche als Digital Natives unterscheiden heute im Gegensatz zu älteren Erwachsenen- 
generationen als Digital Immigrants nicht mehr zwischen digitalen und analogen Erfahrungen, zwischen virtuellen  
und realen Welten. Sie übertragen, mischen und arrangieren Figuren, Formen oder Geschichten vom Analogen ins  
Digitale und umgekehrt. Dies gilt z.B. für Computerrollenspiele, Escape Rooms oder E-Sport-Turniere. Auch  
befördern smarte digitale Tools künstlerische Gestaltungsprozesse, ohne analoge „handwerkliche“ Technik wie  
Malen, Zeichnen oder das Spielen eines Musikinstruments erlernen zu müssen. 

Die Fachkonferenz untersucht, welche Potenziale diese neuen Erlebnis- und Erfahrungswelten für Persönlichkeits-
entwicklung und Gemeinschaftssinn haben. Was bedeutet dies zukünftig für Konzepte, Räume und Vermittlungs- 
ansätze? Wie kann Kulturelle Bildung die digitale Teilhabe junger Menschen und die Zugänge zu Open-Access- 
Angeboten aktiv fördern? Und welche Chancen bieten Digitalisierung und Selbstaneignung für unsere Gesellschaft? 

Die Teilnehmenden reflektieren und erproben im transdisziplinären Austausch den Einsatz von verschränkten  
postdigitalen Gestaltungs- und Projektansätzen für die Kulturelle Bildung. Die Fachkonferenz findet mit Unterstützung  
der Stiftung Digitale Chancen statt. 

 

 

 
 

 
 
09:30 Ankommen und Anmeldung  

 
 10:00  Begrüßung  

  Heike Herber-Fries, Akademie der Kulturellen Bildung 
 

10:15 Praxisbeispiel aus „Kultur macht stark“ 
  Moritz van Gunsteren / Sandra Liebender, Stiftung Digitale Chancen 
 
10:30 Postdigitale Vermittlungsansätze in der Kulturellen Bildung. Potenzial für mehr Bildung und Teilhabe?  
  Prof. Dr. Susanne Keuchel, Akademie der Kulturellen Bildung 
 
11:00  Digitalisierung in der Kulturellen Bildung. Transformationen und Effekte 
  Prof. Dr. Benjamin Jörissen, UNESCO Chair in Arts and Culture in Education,  
  Friedrich-Alexander-Universität Erlangen Nürnberg  
 
11:30  Nachgefragt I: Fragen und Austausch mit Publikumsbeteiligung  
 
12:30 Mittagspause 
 
 
 
 
 

 

Programmbegleitende Qualitätsentwicklung (PROQUA) 

„Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 

Programmablauf Vormittag 



 

 

 
 

 

13:30 Workshops, Runde 1 
  (Es können zwei Workshops am Nachmittag besucht werden.) 
   
  1. (K)ein Avatar für alle 
      Stephan Schölzel, Medienpädagoge und Spieleforscher 
 
  2. Re-Mix! Künstlerische Methoden der postdigitalen ästhetischen Praxis 
      Marten Seedorf, Klangkünstler, Audiotechniker und Musikvermittler  
 
  3. Digitaler Orientierungsparcours: zum Ausprobieren und Mitmachen 
                 Moritz van Gunsteren, Medienmacher und Medienpädagoge 
 
  4. IN BETWEEN. Analog-digitale Erlebniswelten 
      Horst Pohlmann, Fachbereichsleiter Medien, Akademie der Kulturellen Bildung 
 
14:30  Tee- und Kaffeepause 
 
14:45 Workshops, Runde 2 (Wdh.) 
 
15:45  Podiumsgespräch: Postdigitale Jugendkulturen. Herausforderungen und Chancen für die Kulturelle Bildung  
  Diskussion mit Referent*innen und Gästen 
   
16:45  Ende der Veranstaltung 
 

 
 
 
 

Jugendgästehaus am Berliner Hauptbahnhof (Berliner Stadtmission) 
Lehrter Straße 68 
10557 Berlin 
www.tagen-in-berlin.de 
 

 
 
 

Anmeldung online: www.proqua-kms.de unter „Fachkonferenzen“ 
Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenfrei. Fahrtkosten können erstattet werden. 

Kontakt:  
Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW e. V.,  
Küppelstein 34, 42857 Remscheid 
Tel: 02191 794-0; E-Mail: info@proqua-kms.de 
 

 
 

 
 

PROQUA ist ein vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördertes Projekt der Akademie der Kulturellen Bildung  
des Bundes und des Landes NRW und leistet die fachpädagogische Begleitung des bundesweiten Förderprogramms.  
Das Projekt richtet Fachkonferenzen zu aktuellen Querschnittsthemen der Kulturellen Bildung aus, die Qualifizierung, Vernetzung 
und den Fachaustausch fördern. Die Veranstaltungen von PROQUA finden im gesamten Bundesgebiet statt, stehen allen Interes-
sierten offen und sind kostenfrei. 
 
Weitere Informationen: www.proqua-kms.de 

 

Programmablauf Nachmittag 

Wo 

Info und Anmeldung 

PROQUA „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 


